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Zwillingsmodell, besonders geeignet für
Doppelschildwachen. Wichtig ist, daß
bei Verschiebungen die Insassen im
Schritt bleiben.
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In seiner Antwort auf eine Kleine Anfrage gab
der Bundesrat bekannt, mit der Zeit solle jedem
Wehrmann ein Schlafsack abgegeben werden.

Gegenwärtig werden verschiedene in- und
ausländische Modelle erprobt. Wir hoffen keine
militärischen Geheimnisse preiszugeben, wenn
wir hier erstmals vier Prototypen dem Auge
der Oeffentlichkeit vorlegen.
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Stabssack. Damit höhere Offiziere auch
im Schlaf leicht erkennbar sind, werden
die Gradabzeichen elektrisch beleuchtet.

Sommermodell. Um dem Wehrmann in heißen Sommernächten,

wie sie bei uns üblich sind, vor dem Transpirieren
zu bewahren, wurde dieser Oben-ohne-Typ entwickelt.

Sack look '. Nicht ohne Reiz dürfte
dieses trägerlose, ebenfalls für warme
Nächte bestimmte Modell sein

unter der Voraussetzung allerdings,
daß in Zukunft die militärischen
Liegestätten nicht mehr mit Stroh,
sondern mitSchaumgummimatratzen
gepolstert werden
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